
 

Newsletter 2 – 2012 (Januar 2013)      

 

Liebe Vereinsmitglieder 

 

Der Newsletter 2 steht noch ganz im Zeichen der Erinnerungen an den Spendentag vom 24. November. 

Dieser von den Jugendlichen grandios vorbereitete und durchgeführte Event wird bestimmt als 

Meilenstein in die Geschichte des pfadijugendhuus-Projekts eingehen. Der Erfolg dürfte in dreierlei 

Hinsicht gegeben sein: 

1. Die idelle und emotionale Unterstützung des Projekts ist gesichert. Die überaus grosse 

Besucherzahl, die vielseitigen Aktivitäten und Angebote der Jugendlichen, das Festbeizli unter 

dem sonnigen Novemberhimmel, der Smalltalk unter den Besuchern und natürlich das kommunale 

Life-Radio EINHORN.fm haben dem Projekt definitiv allumfassende Sympathien verliehen. 

2. Das finanzielle Ergebnis ist mit gut Fr. 30‘000.- erfreulich. Es reicht zwar bei weitem noch nicht 

zur Endfinanzierung aus, stellt aber einen äusserst bedeutsamen Start in die Sponsoringphase 

dar.   

3. Neue Mitglieder – Der Spendentag hat viele Leute veranlasst, dem Projekt die Unterstützung in 

Form einer Mitgliedschaft zum Trägerverein zuzusichern. Wir danken all diesen Personen für ihren 

Beitritt zum Trägerverein. 

 

Gerne informieren wir dich auch in diesem ersten Newsletter im Detail über die aktuellen Geschehnisse 

rund um das Projekt. 

 

1. Dank an alle Spender vom 24. November 

Den Spenderinnen und Spendern, die sich mit ihrem Namen registriert haben oder per Einzahlung 

spendeten, wird in diesem Tagen ein Dankesschreiben verschickt. Dies ist bei all jenen, die am 

Spendentag direkt einen Betrag in den Topf geworfen haben und sich nicht registrierten, nicht möglich. 

Auch ihr Beitrag zählt aber genauso sehr. All diesen anonymen kleinen und grossen Spendern sei an 

dieser Stelle ein herzliches Dankeschön ausgesprochen. Auch hier gilt wie so oft: Jede Rappe zählt. 

 

2. Mitglieder 

Der Verein pfadijugendhuus zählt zurzeit rund 200 Mitglieder. Wir heissen die unter dem Jahr 

zugestossenen Personen zum Verein herzlich willkommen und danken für ihre Unterstützung. 

 

3. Baurecht und Baubewilligung 

An der ausserordentlichen GV vom September hat der Verein den Vorstand ermächtigt, den 

Baurechtsvertrag mit der Einwohnergemeinde abzuschliessen. Der Vertrag ist am 19.November 

unterzeichnet worden und ist damit rechtsgültig. In der Folge ist auch die Bauwilligung erteilt worden. 

Somit verfügt der Verein über die Rechtsgrundlagen, in die Umsetzungsphase zu treten. Die 

Projektgruppe hat diesbezüglich die Arbeit aufgenommen (siehe nächsten Abschnitt). 

 



4. Das Bauprojekt – Stand und nächste Schritte  

Nachdem der Baurechtsvertrag und die Baubewilligung rechtskräftig waren, wurden die Ausführungspläne 

erstellt. Bereits vorgängig zeigte das Baugespann in der Morgenhalde die Ausdehnungen des künftigen 

pfadijugendhuus‘ an. 

In den nächsten Wochen werden die Arbeiten ausgeschrieben und Handwerkerverträge ausgestellt. 

Ebenso soll in den nächsten Wochen der künftige Bauleiter bekannt sein. 

Im Verlaufe des Frühlings wird der Abriss des alten Vereinshauses erfolgen. 

Der Zeitpunkt des eigentlichen Baubeginns wird abhängig gemacht vom Stand des zur Verfügung 

stehenden Geldes. Wir beabsichtigen, den Baubeginn dann festzulegen, wenn 60 bis 80% der benötigten 

Aufwendungen gesichert sind. Wir gehen davon aus, dass wir diesen Zeitpunkt an der nächsten 

ordentlichen GV kennen. 

 

5. Finanzierungsbeteilungen der Gemeinden 

Die Einwohnergemeinde und die Kirchgemeinde haben ihre Beiträge wie folgt zugesichert: 

Einwohnergemeinde Fr. 200‘000.- 

Kirchgemeinde Fr. 30‘000.- 

Zudem hat der Kantonale Lotteriefonds einen Beitrag von CHF 40‘000.00 zugesagt. 

 

6. Sponsoring  

Zurzeit erstellt die Untergruppe Sponsoring ein Dossier, welches in der Folge an Unternehmungen und 

Stiftungen geschickt wird. Daraus und mittels persönlichen Kontakten der Jugendlichen zu diesen 

Gruppen erhoffen wir uns weitere entscheidende Geldeinkünfte. 

Wir rufen die Vereinsmitglieder auf, uns potenzielle Sponsoren zu melden, insbesondere wenn zu diesen 

Beziehungen bestehen. 

 

7. Patronatskommitee 

Der kleine Kreis von bekannten Persönlichkeiten, die ihren Namen zur Verfügung stellen, für das Baubeler 

pjh-Projekt werbemässig einzutreten, ist formiert. Dieses kleine Teilprojekt läuft unter dem Begriff 

„Patronatskomitee“. Die Namen der Personen, die dem Patronatskomitee beigetreten sind, sind im PDF 

im Anhang aufgeführt.  

Aufruf an die Vereinsmitglieder: Falls du Beziehungen zu weiteren „Promis“ hast, bitten wir dich, mit uns in 

Kontakt zu treten (beat.muff@bluemail.ch). Gerne wünschten wir uns noch ein paar Personen aus dem 

Kultur- und Sportbereich. 

 

8. Nächste ordentliche GV 

Wir sehen vor, die nächste Vereins-GV im Frühling/Frühsommer anzusetzen. Zwar ist die Jahresfrist seit 

der Gründung schon vorher erreicht. Da aber erst im Oktober eine ausserordentliche GV stattfand und in 

den nächsten Wochen noch einzelne Geschäfte mit Genehmigunspflicht entstehen, erlauben wir uns eine 

Festlegung auf diesem Zeitraum.  

 

Liebe Vereinsmitglieder, wir danken euch für eure weitere Unterstützung des pjh-Projektes, wo immer ihr 

Gelegenheit dazu habt. Vielen Dank 

 

Für den Vorstand  
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